
Zetbericht

Wohnungsbau der Bundesrepublik Bei 1Ner ückschau auf den Wohnungs-
bau der Bundesrepublik Deutschland den Jahren 1950 hıs 53 muflß InNnan vVvon
der Lage beı Kriegsende un VOT Gründung des Bundes ausgehen.

Zu Ynde des Krieges der Bundesrepublik durch Luftkrieg un: sonstige
Kampfhandlungen über 21 Mıiıllionen Wohnungen, mehr als 1/, des esam(ten
Wohnungsbestandes VOoNn 1939 teils ZETSIOT oder unbewohnbar geworden In kei-
NeCHl anderen westeuropäischen Land wurden mehr als reli his vier Prozent der
vorhandenen Wohnungen vernichtet

ulserdem sind se1ıt 1945 e  ber Mıllıonen Heimatvertriebene un sonsüge AAr
wanderer das Bundesgebiet gestrom und konnten zunächst NUur eiN®© notdürftige
Unterkunft finden Damıit hat sich dıe Bevölkerung der Bundesrepubliık
rund 1/ erhöht Gleichzeitig wurden stäudıg Haushaltungen NEeCUu gegründet die
ebenfalls auf 1N€6 CISENE Wohnung warten Zwischen 1946 un 1952 sınd jJähr-
lich 450 000 hıs 500000 Ehen geschlossen worden

Im Jahr 1949 dem ersten Jahr ach der Währungsreform, als dıe Bundesländer
iıhrem tat wıeder Umfang Mittel ZUTC Körderung des Wohnungs-

baus einsetzen konnten, wurden bereits rund 215000 Wohnungen, überwiegend
durch Wiederaufbau, Wiederherstellung, Um- AN un Ausbau geschaffen In
Kreisen des Bundestages und auch Fachkreisen wär m nach KEnde 1949 der
Meinung, da{flßs den nächsten Jahren die Errichtung VOoO  n} höchstens 50 91010 Woh-
NUunsen jährlıch möglıch SC be1l Leistung VOoO  —_ 300000 Jaubte MmMaäan, SC1 cdie
bauwirtschaftliche Kapazıtät unfer Berücksiıchtigung der anderen Baubereiche
bereits voll ausgelastet Die Entwicklung verlhief gunsuger Auf der Grundlage des
ersten Wohnungsbaugesetzes VO 1950, das eEINSTUMMI VOo  z en Parteien
des Bundestages bewillıgt wurde, konnten annn schon 1950 rund 360000 Wohnun-
SCH errichtet werden. 1951 rund 410000 un 1959 SOSAar rund 445000
Wohnungen, davon der größere 'Teıl bereits wıeder Neubauten.

1953 475000 Wohnungen, kam VICT Jahren das Ergebnı1s VO  —-
rund Miıllionen Wohnungen zustande

Wenn INa  a} unterstellt da jede Wohnung Durchschnitt VOo  — VIier Personen
bezogen wurde, en VOo  > den rund Millionen Menschen der Bundesrepu-
blik den etzten VIieELr ahren iast Millionen Menschen wıeder 106 CISCHC,
wenn auch nach Größe un Ausstattung meı1ıs bescheidene Wohnung gefunden

Im vVeErSanSseNe Jahr SIN der Bundesrepublık jeweıls tTunft inuten VIier

Wohnungen bezugsfertig geworden, den besten Baujahren der eıt zwischen
den beiden Weltkriegen, den Jahren 19928 un 20 sınd Gebiet der Bundes-
republik jährlich DUr Napp 200000 Wohnungen errichtet worden

Um das Bauvolumen finanziıeren wWwWar den Jahren 1950—52 C1IiNn Investi-
tionsaufwand ur  a den Wohnungsbau Von rund 14 Millarden DM erforderlich
Nimmt INnan das Jahr 1953 hinzu, kommt der Kapıtalaufwand auf ) Mil-
1arden

Immerhin wären KEnde 1953 och beinahe Mıllıonen Wohnungen, dıie für .10.€6

ANSCHLESSCHEC Wohnungsversorgung der Bevölkerung der Bundesrepublik och
erforderlich S1N!  d ac. Staatssekretär Dr Hermann Wandersleb „Mittellungen
des Deutschen Verbandes für Wohnungswesen, Städtebau un Raumplanung
Holge 1/2/1953

Dreißigjähriges Bestehen der Büchergilde Gutenberg Im August dieses Jahres
ejerte die Büchergilde Gutenberg ihr dreißigjähriges Bestehen Ihr Name weıst
schon darauf hın, dafß die Jünger Gutenbergs a  I, VOo  — denen die Gründung
aQUSSINS Im August 19924 trafen sıch Leipzıg die Delegierten des Bildungsver-
bandes der Deutschen Buchdrucker und beschlossen el  1 au nregung ıhres
Geschäftsführers Bruno Dreßler dıe Gründung Büchergilde die iıhren Mit-
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